
  BRAUNSCHWEIG

Braunschweig. Drei Kinder verletz-
ten sich am Dienstagnachmittag
bei drei Verkehrsunfällen, die sich
binnen einer Stunde im Stadtge-
biet ereigneten. Zudem musste ei-
ne 58-Jährige mit Kopfverletzun-
gen ins Krankenhaus gebracht
werden, ein 32-Jähriger erlitt
Blessuren am Bein.

Ein neunjähriges Mädchen
wurde auf der Goslarschen Straße
gegen 16 Uhr von einem Auto er-
fasst, berichtet die Polizei. Bei der
Kollision zog sich das Kind leichte
Verletzungen zu. Das Mädchen
war plötzlich und für den 52 Jahre
alten Autofahrer nicht erkennbar
hinter einem abgestellten Wohn-
anhänger hervor gekommen und
auf die Fahrbahn gelaufen.

Eine halbe Stunde später stie-
ßen auf der Kreuzung Hagenring/
Jasperallee zwei Radfahrer zu-
sammen. Nach Angaben mehrerer
Zeugen wollte eine 58-Jährige auf
der Jasperallee in Richtung In-
nenstadt fahren. Als die Frau bei
Grünlicht zeigender Ampel los-
fuhr und den Hagenring bereits
überquert hatte, kam ihr von
rechts ein zwölf Jahre alter Rad-
fahrer in die Quere. Laut Polizei
hatte der Junge offenbar versucht,
noch in Richtung Altewiekring zu
fahren, obwohl die Ampel für ihn

Rot gezeigt hatte. Beim Zusam-
menstoß mit der 58-Jährigen er-
litt der Zwölfjährige Prellungen.
Die Radlerin, die keinen Helm
trug, musste mit Kopfverletzun-
gen ins Klinikum gebracht werden.

Ein auf der falschen Straßen-
seite fahrender Radler verursach-
te schließlich kurz nach 17 Uhr ei-
nen Unfall, bei dem eine Sieben-
jährige und ihr 32 Jahre alter Vater
leicht verletzt wurden. Der Fami-
lienvater fuhr stadteinwärts auf
der Gliesmaroder Straße auf dem
rechten Radweg, seine sieben und
neun Jahre alten Kinder radelten
neben ihm auf dem Fußweg, als ih-
nen ein 24-Jähriger auf seinem
Rennrad entgegen kam. Dem Va-
ter konnte der 24-Jährige zwar
noch ausweichen, jedoch übersah
er die Kinder und stieß mit der
sieben Jahre alten Tochter zusam-
men. Durch die Kollision geriet
das Mädchen auf die Fahrbahn
der Straße und prallte seitlich ge-
gen einen gerade vorbei fahrenden
Wagen.

Zum Glück, so die Polizei, fuhr
der 46 Jahre alte Autofahrer sehr
langsam, so dass er seinen Wagen
sofort stoppen konnte. Als der Va-
ter des Kindes schnell vom Rad
sprang, um zu helfen, zog er sich
Abschürfungen am Bein zu.

Ein Mädchen wird vom Auto angefahren.

Radfahrer kommen sich in die Quere.

Drei Kinder verletzen
sich bei drei Unfällen

Von Katja Dartsch

Braunschweig. Vor wenigen Jahren
musste Francesca Leonardi einen
Rückschlag verkraften: Ihre schu-
lischen Leistungen waren so ma-
ger, dass sie von der
Realschule zur Haupt-
schule wechseln muss-
te. Oberbürgermeister
Ulrich Markurth kann
nachvollziehen, was
damals in der Schüle-
rin vorging: „Das ist
nicht so leicht. Das ist
wie ein Abstieg aus der
zweiten Liga.“ Am
Dienstagabend zeich-
nete er 19 Haupt-
schulabsolventen in
der Dornse für beson-
dere Leistungen aus – unter ihnen
auch Francesca Leonardi.

Francesca nämlich hat sich an
ihrer neuen Schule, der Haupt-
schule Pestalozzistraße, zusam-
mengerissen. Sie hat mächtig
reingehauen und nach einiger Zeit
die ersten Erfolge eingefahren.
Mehr noch: Ihr Praktikum absol-
vierte sie mit Bravour, nun hat sie
sogar den erweiterten Realschul-
abschluss gemeistert, mit dem sie
das Abitur in Angriff nehmen
könnte. Die junge Frau aber hat
sich für eine Lehre entschieden
und beginnt nun eine Ausbildung
zur Köchin im Mercure-Hotel.

„Francesca hat für den Aufstieg
trainiert und es geschafft“ – so die
anerkennenden Worte des Ober-
bürgermeisters.

„Wir wollen heute Abend ganz
besondere junge Menschen ehren,

deren Schulweg nicht
immer ganz gerade
war und sicherlich
nicht immer Spaß ge-
macht hat“, sagte
Oberbürgermeister
Markurth zur Begrü-
ßung. Bereits zum
zehnten Mal hat die
Stadt in diesem Jahr
Hauptschulabsolven-
ten für besondere
schulische und soziale
Leistungen ausge-
zeichnet. Auch um zu

zeigen: Hauptschüler sind etwas
wert! Sie können etwas! Es ist kein
Makel, eine Hauptschule besucht
zu haben! Zugleich war es eine Eh-
rung der Wegbegleiter: der Schul-
leiter, Klassenlehrer und Tutoren,
die das ihrige beigesteuert haben,
damit am Ende alles gut wird.

So wie auch bei Abdulkerim
Ciftci: Der Hauptschüler war mit
seinen eigenen Leistungen so un-
zufrieden, dass er die zehnte Klas-
se an der Hauptschule Rüningen
auf eigenen Wunsch wiederholte.
Er kniete sich rein, und nicht nur
die Noten wurden besser, sondern
Abdulkerim fiel auch durch sozia-

les Engagement auf: Wenn der
Hausmeister Hilfe brauchte, war
Abdulkerim zur Stelle, packte
auch in seiner Freizeit mit an und
half bei der Renovierung der
Schule. Inzwischen hat er sein Ziel
erreicht: den Realschulabschluss.

Stadträtin Andrea Hanke sagte
in ihrer Laudatio: „Jeder muss
seinen eigenen Weg finden und
hält das Glück in den eigenen
Händen.“ Auch vermeintliche
Rückschläge seien kein Grund,
den Kopf in den Sand zu stecken –
und entpuppten sich später
manchmal sogar als Glücksfall.

Oberbürgermeister und Stadträtin ehren 19 Hauptschüler

für besondere schulische und soziale Leistungen.

Diese Schüler sind
ganz ausgezeichnet

Die geehrten Hauptschulabsolventen auf dem Balkon des Altstadtrathauses mit Oberbürgermeister Ulrich Markurth

und Schuldezernentin Andrea Hanke. Foto: Peter Sierigk

� �

��

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Geehrt für herausragen-

des soziales Engagement:

Jacqueline Daum, Celina

Brunke, Anna Schwabauer,

Abdulkerim Ciftci, Siegfried

Schröder, Marc Opolka, Re-

becca Wache.

Geehrt für herausragende

schulische Leistungen:

Francesca Leonardi, Rebana

Hillienhoff, Kamil Kaya, Ja-

queline Vopel, Kai Boße, Ay-

lin Yildiz, Jonas Feuerle, Jule

Korte, Mercedeh Jahanshahi,

Massimo Körner, Donata Bo-

nislawska, Michal Damian

Brykalski.

DIE GEEHRTEN

Reden
Sie mit!

braunschweiger-
zeitung.de

Der Artikel ist für

alle Leser frei

kommentierbar

auf:

Braunschweig. Der dritte und letzte
Teil der Film-Trilogie von „Leben
mit der Energiewende“ wird am
Mittwoch, 8. Juli, von 19 Uhr an
im Universum Filmtheater, Neue
Straße 8, gezeigt.

Unter dem Motto „Selber ma-
chen“ zeigt der Streifen, wie Bür-

ger sich mit eigener Energie ver-
sorgen können, um sich von
Stromkostensteigerungen, Politik
und Konzernen ein gutes Stück
unabhängig zu machen. Zur Son-
dervorstellung des Films wird
Moderator Thomas Link eine Dis-
kussion leiten. Der Eintritt ist frei.

„Selber machen“ –
Film zur Energiewende
Universum zeigt den letzten Teil der Trilogie.

Braunschweig. Die Auflege- und
Bauweiche auf den Gleisen im Be-
reich der Straßenbahnhaltestelle
Hansestraße Ost wird am heuti-
gen Donnerstag, 2. Juli, umge-
baut. Dazu wird die eingleisige Li-
nienführung der M 1 in diesem Be-
reich auf die andere Schiene
verlegt. Wie die Verkehrs-GmbH
mitteilt, müssen die Bahnen der
M 1 während des Umbaus ab
20.13 Uhr bis Betriebsschluss in
beiden Fahrtrichtungen zwischen
Stadion und Wenden durch Busse
ersetzt werden. Die Anschlüsse an
die Busse am Stadion, in der Lin-
colnsiedlung und in Wenden sind
gesichert.

MELDUNGEN 

Die M 1 wird heute Abend
durch Busse ersetzt

Braunschweig. Der Christliche Ver-
ein Junger Menschen (CVJM) lädt
am Freitag, 3. Juli, von 20 Uhr an
zu einem Internationalen Abend
in seine Räume am Wollmarkt 9
ein. Junge Leute aus Indien, Peru,
Syrien und Togo geben einen Ein-
blick in ihre Länder und Kulturen.
Die Gäste erwartet ein buntes
Programm mit Musik, Infoti-
schen, Aktionen und kleinen kuli-
narische Spezialitäten. Der Ein-
tritt ist frei. Im Vorfeld des
Abends sammelt der CVJM ge-
brauchte Schuhe für Togo. Abge-
geben werden können die Schuhe
noch bis zum 5. Juli an der Rezep-
tion des CVJM-Hotels am Woll-
markt 9. Mehr Informationen gibt
es unter ò (05 31) 2 44 40-0.

CVJM sammelt Schuhe
für Togo

Braunschweig.  Erika Wilke möchte
sich auf diesem Weg nochmals bei
dem unbekannten Mann bedan-
ken, der ihr am Mittwoch, 17. Juni,
auf dem Netto-Parkplatz in Vel-
tenhof half. Erika Wilke hatte ih-
ren Autoschlüssel im Kofferraum
ihres Wagens liegengelassen und
die Klappe geschlossen. Der
freundliche Helfer fuhr sie nach
Hause, so dass sie die Ersatz-
schlüssel für ihr Auto holen konn-
te.

Schlüssel im Kofferraum -
Leserin dankt Helfer

MAN LIEST ES GERN 

Mit Empfehlung
Erleben Sie Kabarett, Comedy oder Musik der besonderen Art in 

der unverwechselbaren Atmosphäre der Zeltstadt von KulturImZelt.

27.08. bis 27.09.2015 | Bürgerpark Braunschweig

GF: Steinweg 78 • HE: Neumärker Str. 1a – 3 • PE: Gröpern 21 • WF: Krambuden 9 • SZ-Lebenstedt: Chemnitzer Str. 33 

• SZ-Bad: Post & TicketForum, Petershagener Straße 22 • SZ-Thiede: Post & TicketForum, Frankfurter Straße 54-56 

• WOB: Porschestraße 22 – 24 & Porschestraße 45 und bei unserem Exklusiv-Partner der Konzert-Kasse: Schild 1a 

in Braunschweig und Schloss-Arkaden (EG) in Braunschweig, Ticket-Hotline: 05 31 / 1 66 06

Eintrittskarten erhalten Sie bei der Konzertkasse und in unseren Service-Centern.

Veranstalter: Kulturzelt Braunschweig e.V.

TICKE
TS

HIER.
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